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Verknappung des Wassers 
wird von manchen Wissen-
schaftern als eine mögliche 
zukünftige Kriegsursache 
gesehen. Glücklicherweise 
leben wir in einer Gegend 
die noch genügend saube-
res Trinkwasser besitzt. Für 
Bad Hall gilt das im Beson-
deren. 
Dennoch ist eine rechtzeiti-
ge Vorsorge geboten. Das 

aktuelle Problem in Pfarrkirchen führt uns das deutlich 
vor Augen. Zum Glück kann Bad Hall einspringen und 
über die schon länger bestehende Schnittstelle im Sulz-
bachtal einwandfreies Wasser ins Pfarrkirchner Netz lie-
fern. Eine solche Verbindung gibt es auch für eventuelle 
Engpässe mit Adlwang. 
Der von mir schon vor einiger Zeit gefasste Plan unsere 
Quelle am Brandtnerberg ins Trinkwassernetz einzube-
ziehen – sie wird bisher als Nutzwasserquelle verwendet 
– wird jetzt verwirklicht. Das wird helfen, die Versorgung 
mit diesem unentbehrlichen „Lebensmittel“ sicherzustel-
len.

Die Übersiedlung unserer Volksschule ins Ausweichquar-
tier an der Guntherstraße ist plangemäß verlaufen. Viele 
freiwillige Helferinnen und Helfer machten es möglich. 
Bei diesen bedanke ich mich auch an dieser Stelle ganz 
besonders.
Gerade rechtzeitig, noch vor dem 1. April, begannen die 
Abbruch- bzw. Sanierungsarbeiten an der alten Schule. 
Damit ist der beschlossene Finanzierungsplan gesichert, 
die zu erwartende Gesetzesänderung wird keinen Ein-
fluss darauf haben.

Zwei weitere Bauvorhaben 
Zwei weitere Bauvorhaben betreffen das Stadttheater 
und das Justusheim. Die Bauverhandlung zum Justus-
heim hat stattgefunden und das Vorhaben ist auf Schie-
ne. 
Im Stadttheater wird während der Sommerpause der Bal-
kon erneuert. Damit werden die jahrelangen berechtigten 
Klagen über die zu engen Sitzreihen und schlechte Lüf-
tung ein Ende finden. Wichtig ist dabei, dass der Umbau 
als Teil des Generalsanierungskonzepts ausgeführt wird, 
die Investition also eine bleibende ist.
Als Bürgermeister schätze ich mich glücklich, dass eini-
ge wichtige Projekte zur Zukunftssicherung unserer Stadt 
gut vorankommen. Die Schule dient der Bildung unseres 
Nachwuchses, das Justusheim wird wieder Gäste und 
Beschäftigung bringen und Wasser als kostbares Gut 
wird auch in der einschätzbaren Zukunft zur Verfügung 
stehen.

Tolle 
Entwick-
lungen in 
Bad Hall ...
begeistern unsere Bürger und Bürgerinnen ebenso wie 
unsere zahlreichen Gäste. Viele Besucher fühlen sich 
durch unsere attraktiven Angebote angezogen, die fach-
ärztliche Versorgung wird im wichtigen medizinischen 
Bereich durch einen Kinderarzt mit Kassenvertrag erwei-
tert, was besonders erfreulich ist. Dadurch bleibt Famili-
en das Auspendeln und die komplizierte Parkplatzsuche 
in Steyr, Wels und Kirchdorf  erspart.
Als konkretes Angebot für Familien führt die ÖVP Bad 
Hall auch heuer die Befüllung ihrer Sandkiste durch, wir 
zeigen Ihnen, dass uns die Kinder ein Anliegen sind und 
einen hohen Stellenwert genießen. Wir bringen Ihnen 
kostenlos den Sand bis in den Garten und schaufeln ihn 
in die Sandkästen, weil wir gerne anpacken. 
Ein Hauptaugenmerk werden wir in der nächsten Zeit 
im Familienausschuss auf die Verbesserung unserer 
Spielplätze legen, da diese einen wichtigen Anziehungs-
punkt für viele Altersstufen bedeuten und auch aus der 
Umgebung häufig frequentiert werden. Gemeinsam mit 
Experten soll dies ein längerer Prozess werden, um den 
Bestand zukünftig zu sichern und zu verbessern. Auch 
unsere Einkaufsmeile am Bahnhof trägt zur erfreulichen 
Entwicklung bei und wird gerade von Familien gerne ge-
nützt und bringt uns auch neue Gäste. Ein Freund aus 
einem Nachbarort meinte kürzlich, das Leben in Bad Hall 
pulsiere wie nie zuvor........darum wollen wir weiter daran 
arbeiten,

Ihre Maria Riegl

Obfrau Bürgermeister

Wo wir unsere 
Zukunft sicherer 
machen
Von Bürgermeister Harald Schöndorfer

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen, liebe Bad Hallerinnen 
und Bad Haller, Frohe Ostern!

Die Übersiedlung unserer 
Volksschule
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Kürzlich wurde zwischen Bad Hall und Hehenberg die 
„Birkenallee“ entfernt, was für Aufmerksamkeit sorgte. 
Die Straßenmeisterei Kremsmünster hat nach Durch-
führung von Baumkontrollen der Verkehrssicherheit den 
Vorrang gegeben. Auch ein aktuelles Urteil des Obersten 
Gerichtshofes gibt dieser Vorgangsweise Recht und weist 
auf die Sorgfaltspflicht der Grundstückseigentümer hin: 
Im konkreten Fall ging es um eine im Zuge des Sturmtiefs 
„Emma“ 2008 durch eine umstürzenden Baum getötete 
Frau, wo durch den orkanartigen Wind eine alte Pappel 
auf einen fahrenden PKW gestürzt war. Die Rechtslage 
ist klar: Die Verantwortung für einen Baum liegt beim 
Grundeigentümer und dieser haftet im Schadensfall! Dies 
gilt jedoch nicht nur für Kommunen, sondern auch für Pri-
vate. Es empfiehlt sich also gerade jetzt im Frühling, den 
Zustand der eigenen Gehölze zu überprüfen und eine 
kontrollierte Pflege (Schnittmaßnahmen, Auslichtungen, 
Entfernen dürrer Äste etc.) durchzuführen.

Finanzen der Gemeinde
In der letzten Gemeinderatssitzung wurden die Rech-
nungsabschlüsse der Stadtgemeinde für das Finanzjahr 
2011 und für die „VFI der Stadtgemeinde Bad Hall & Co 
KG“ abgesegnet. Finanzreferent Bgm. Schöndorfer kann 
auf ein positives Finanzjahr zurückblicken. Unser Dank 
gilt allen Fraktionen, dass die Verträge für die Ausgliede-
rung ins KG-Modell für den Volksschulumbau im Vorjahr 
zeitgerecht und zügig noch vor den aktuellen Gesetzes-
änderungen beschlossen werden konnten. Um für die 
Errichtung der Containerschule ebenfalls die Vorsteuer 
zu lukrieren, gab der Gemeinderat nun auch grünes Licht 
für den Abschluss eines Bestandsvertrages für die Con-
tainerschule in der Guntherstraße.

Sanierung des Stadttheaters
Neben unserem ehrwürdigen Volksschulgebäude ist 
auch unser „Kulturjuwel“ schon etwas in die Jahre ge-
kommen und es sind daher Überlegungen für eine Sanie-
rung bzw. einen Um- oder Zubau anzustellen. Als erste 
Etappe wird nun die Erneuerung der Bestuhlung im Rang 

einschließlich Belüftung noch im Jahr 2012 mit Kosten 
von € 205.000,- durchgeführt, wobei es hier Förderzusa-
gen aus dem Kulturbudget des Landes gibt. Der Gemein-
derat gab die Zustimmung für die notwendige General-
sanierung des Stadttheaters Bad Hall nach den Plänen 
der Architekten Schmid & Leitner. Die Abwicklung und 
Durchführung soll in der Folge frühestens ab dem Jahr 
2014 im Rahmen eines EU-Projektes erfolgen.

Ankauf eines LKW mit Kran  
Der Grundsatzbeschluss vom Vorjahr für den Ankauf ei-
nes LKW mit Kran und Zusatzgeräten für die Stadtge-
meinde wird nun in die Tat umgesetzt. Der Ankauf des 
LKW erfolgt über die Bundesbeschaffung GmbH Wien 
zum Gesamtpreis von € 254.780,- .Mit dem neuen LKW 
und Verladekran können wieder Sonderarbeiten im All-
gemeininteresse durchgeführt werden (Straßenbeleuch-
tung, Weihnachtsbeleuchtung, Salzstreuer, Schneepflug 
etc.).

Groß war die Bestürzung auch in unserer Fraktion über 
das völlig überraschende Ableben unseres geschätzten 
Kollegen Kurt Reisinger zu Jahresbeginn. Bürgermeis-
ter Schöndorfer würdigte in einer Trauersitzung des Ge-
meinderates die menschliche Größe des Verstorbenen, 
der über Parteigrenzen hinweg einen sehr pragmati-
schen Zugang zur Gemeindepolitik hatte. Legendär sind 
seine Rechenkünste und seine oft knappen, aber  treffen-
den Wortmeldungen. Wir werden uns des Öfteren fragen, 
was hätte Kurt in dieser oder jener Situation gesagt und 
getan und ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
  
Stadtrat Hans Reindl zum 60er
Im Februar wurde unser Stadtrat Hans Reindl 60 Jahre 
alt, wozu ihm die ÖVP-Fraktion bei seiner Geburtstags-
feier herzlichst gratulierte. Er ist seit Jahren eine tragen-
de Säule unserer Gemeinderatsriege und aufgrund sei-
ner natürlichen geradlinigen Art stets ein Garant für das 
konstruktive und sachliche Klima im Stadt- und Gemein-
derat. Seine Diplomatie und Ausdauer in Kombination mit 
der ihm eigentümlichen „Bauernschläue“ kommen sehr 
oft der Gemeinde zugute, insbesondere bei Verhandlun-
gen um Förderzusagen bei Landesbehörden in seiner 
Eigenschaft als erfolgreicher Obmann des Straßenaus-
schusses. 

Mag. Josef Rogl

Fraktionsobmann Kultur

Bericht
des Fraktions-
obmannes

Das neue Jahr ist gerade ein-
mal 3 ganze Monate alt und 
schon hat Bad Hall auf kultu-
reller Ebene für viel Aufsehen 
gesorgt.
Noch lebhaft in Erinnerung 
sind die turbulenten Fa-
schingstage mit den stets 
ausverkauften Sitzungen und 
dem überfüllten Hauptplatz 
beim Gildenfasching 2012.
Ein herzliches Danke an die 

Verantwortlichen des BHCC für die optimale Organisati-
on dieser gelungenen Veranstaltungen.
Auch unser ehrwürdiges Stadttheater hat schon wieder 
einiges erlebt. Viele Abende waren erfüllt von herzhaftem 
Lachen, egal, ob bei Boulevardkomödie oder Kabarett. 
So sorgte etwa Walter Kammerhofer mit seinem neuen 
Programm für Bauchmuskelkater und Bernhard Ludwig 
gab seinem Publikum nicht nur Grund zum Gemein-
schaftssummen, sondern auch zum Mitlachen, Mitma-
chen und Nachdenken.
Wenn Lachen die beste Medizin ist, so bietet die Kurstadt 
Bad Hall viele gesunde Behandlungen.

Am 5. März fand im Forum Hall die Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen statt. Nach einem launigen 
Referat von Mag.ª Katharina Ulbrich 
über ihre sichtlich verehrte Heimat 
Adlwang verabschiedete sich ein 
Großteil des Vorstands der letzten 
Jahre in den wohl verdienten Forum-
Ruhestand.
Der scheidende Obmann Dir. Franz 
Ehrenhuber bekam für seine Ver-
dienste um Bad Hall das Goldene 
Ehrenzeichen der Stadtgemeinde 
und wurde darüber hinaus von der 
Versammlung zum Ehrenmitglied 
ernannt. Mathilde Kubizek und Edel-
traud Fahn bekamen von BGM. 
Schöndorfer das Ehrenzeichen in 
Silber verliehen. Bad Hall aktuell gra-
tuliert den Geehrten sehr herzlich.
Zum neuen Obmann wurde einstim-
mig Peter Kerbl gewählt, dem wir 
mit seinem Team alles Gute für die 
nächsten Jahre wünschen.

Kultur weiter denken

Am 6. Februar fand auf Einladung der Stadtgemeinde 
ein Gespräch zwischen Mitgliedern des Kulturausschus-
ses bzw. des Veranstaltungsbüros und Vertretern des 
Tourismusverbands bzw. der Gastronomie statt. Im Mit-
telpunkt der Überlegungen standen dabei eine Analyse 
der Situation des Stadttheaters und mögliche Pläne zur 
Professionalisierung des dortigen Kulturbetriebs. In ei-
nem konstruktiven Klima wurden ohne Tabus Missstände 
angesprochen und Ideen für die Zukunft angedacht.
Ein erster wichtiger Schritt ist der Umbau des Rangs als 
erste Etappe einer kompletten Sanierung dieses Kultur-
juwels, dessen Bedeutung weit über die Bezirksgrenzen 
hinausreicht.

Anregender Frühling
Wie jedes Jahr bietet auch der Frühling in Bad Hall eine 
Vielzahl kultureller Veranstaltungen und Angebote. Ne-
ben kabarettistischen Abenden von Lainer und Aigner, 
Gerald Fleischhacker und den Dornrosen wird auch der 
gerade erst 60jährige Wolfgang Ambros im Stadttheater 
zu Gast sein. 
Auch der Hauptplatz ist beinahe jede Woche Schauplatz 
toller Veranstaltungen (Alles Auto, Harley-Davidson-Auf-
fahrt, Maibaum-Aufstellen, Oldtimer-Rallye,...).
In diesem Sinn gilt der Auf-Ruf: Kommen Sie! Schauen 
Sie! Genießen Sie! 

Mag. Bernhard Ruf

Lachen in Bad Hall

Haftung für um-
stürzende Bäume

Trauer um Gemeinderat 
Ing. Kurt Reisinger

Ehrenzeichen und neuer Vorstand 
im Forum Hall
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UNABHÄNGIGKEIT 
BRINGT 
PERSPEKTIVEN. 

GERLINDE
KALTENBRUNNER
Profi bergsteigerin

Wohin Ihr Weg auch geht: Die 
VKB-Bank betreut Sie mit einer 
Leistungspalette, die garantiert 
zum Ziel führt. Gelebte Unabhän-
gigkeit, freier Handlungsspielraum 
und absolute Kundenorientierung: 
Österreichs kapitalstärkste* Bank 
bietet Ihnen beste Perspektiven.

* Quelle: Ranking der Top 1000 Banken 
im aktuellen Fachmagazin „The Banker“. 

4400 Steyr, Stadtplatz 32
Telefon +43 7252 539 94  
www.vkb-bank.at

MAG. CHRISTIANA SOMMER
Steuerberatung

Unternehmensberatung
Wirtschaftstreuhänderin

A-4540 Bad Hall, Steyrerstraße 40
Tel. +43 (0)72 58 / 22 24
Fax +43 (0)72 58 / 22 24-13
office@wt–sommer.at, www.wt–sommer.at

MAG. CHRISTIANA SOMMER

STEUERBERATUNG
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WIRTSCHAFTSTREUHÄNDERIN
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Fasching in Bad Hall

...da war was los!
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NACHRUF Ing. Rudolf Rieder
Am 23. Februar ist unser langjähriges Partei-
mitglied Ing. Rudolf Rieder verstorben. 

Er hat als Unternehmer, Gemeinderatsmitglied 
sowie als Gründungsmitglied unseres Wasser-
verbands viel Gutes für unsere Stadt bewirkt 
und ihre Entwicklung mitgeprägt. 

Vergelt’s Gott!„Gemeinsam für Bad Hall“ war stets 
das Motto von Ing. Rudolf Rieder.

DANK an Peter Kerbl
Jahrelang hat Peter Kerbl die Verantwortung für 
unser Bad Hall aktuell getragen. Mit viel Enga-
gement und Beharrlichkeit hat er dabei für eine 
hochwertige Information über unsere Parteiar-
beit gesorgt.

Wir bedanken uns ganz herzlich für die Umsicht, 
die Genauigkeit, für die viele Zeit und Mühe, die 
er in unsere Parteizeitung investiert hat. 
DANKE!

Für seine neue Aufgabe als Obmann des Fo-
rum Hall wünschen wir ihm alles Gute!

Der scheidende Chefredakteur 
unserer Zeitung und der neue Ob-
mann des Forum Hall, Peter Kerbl.

Die Volksschule ist umgezogen
Am Samstag, den 18. Februar 2012 zog 
die Volksschule mit Sack und Pack in 
ihr neues (Übergangs-)Quartier auf dem 
ehemaligen Landesgartenschau-Park-
platz.

Viele fleißige Helferinnen und Helfer 
packten tatkräftig mit an, sodass der Um-
zug binnen Kürze geschafft war.

EIN HERZLICHES DANKE AN ALLE 
HELFERINNEN UND HELFER!

Kurz darauf rückten schon die Bau-
maschinen an und wo es vor kurzem 
noch nach Kinderschuhen und Turnsa-
ckerl roch, liegt jetzt jede Menge Staub. 

Wenn der aber erst einmal weg ist, wächst 
die neue Volksschule bestimmt schneller 
als die meisten Kinderfüße.

Eindrücke von der Bad Haller Mostkost
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 MitterMüller

Kaffeehaustradition - Kur Cafe Bad Hall 
jeden Donnerstag ganztägig Rindsgulasch 
mit Gebäck und 1 Seiterl Bier € 6,90,-!
jeden Dienstag hausgemachte Spaghetti Bolognese
(von 11.30-15.00 Uhr) € 3,50,-!

Der beliebte Tanzabend mit Livemusik findet 
jeden Dienstag & Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr statt.

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch
Markus Pühringer & sein Team!

Kurpromendade 1, 4540 Bad Hall, Tel. 07258/50191

Öffnungszeiten
Dientag:   9.00 - 22.00
Di, Do., Sa., So:  9.00 - 19.00
Freitag:   9.00 - 22.00

Mo.:  Ruhetag 

BAD HALLERLEI

Die Kinderoper Bastien und Bastienne 
begeisterte das Publikum im Stadttheater.

16 Bürgermeister/in der Gemeinden des Bezirkes 
Steyr Land haben am 26.03.2012 beschlossen, in 
der Verwaltung gemeinsame Lösungen umzusetzen. 
Dieser Beschluss der Bürgermeister/in wird in der Fol-
ge noch in den Gemeinderäten zur Beschlussfassung 
vorgelegt. 4 Gemeinden des Bezirkes konnten sich 
noch nicht für eine Teilnahme entscheiden.

Was bleibt: 
• Das jeweilige Gemeindeamt ist kompetente An-
sprechstelle für alle Anliegen der BürgerInnen. 

• Qualifizierte MitarbeiterInnen kümmern sich vor Ort 
um ein intensives Bürgerservice 

Was sich verändern wird:
• In 2 Regionen (Süd und Nord) werden für jeweils rd. 
24.000 EW in Fachbereichen gemeinsame Lösungen 
umgesetzt. Zur Region Süd gehören die Gemeinden 

Aschach, Garsten, Großraming, Laussa, Losenstein, 
Maria Neustift, Reichraming, St. Ulrich und Ternberg. 
Zur Region Nord zählen die Gemeinden Adlwang, Bad 
Hall, Pfarrkirchen, Schiedlberg, Sierning, Waldneukir-
chen und Wolfern. 

• In gemeinde-übergreifenden Fachbereichszentren 
wird an einem Standort für die Regions-Gemeinden 
oder den ganzen Bezirk der Bereich etwa bei Buch-
haltung, Bauamt, Personenstands- und Standes-
amtswesen, Personalverwaltung, EDV, BAV ua. 
professionell abgewickelt. Diese Fachbereichszentren 
werden nach den regionalen Bedürfnissen, den räum-
lichen Möglichkeiten und Personalressourcen ge-
staltet 

• Die MitarbeiterInnen der einzelnen Gemeinden 
werden entweder das Bürgerservice in den eigenen 
Gemeinden stärken oder Teil des jeweiligen Fachbe-
reichszentrums werden. 

• Prozesse und Abläufe werden optimiert und ver-
einheitlicht, was mittelfristig auch durch neue techni-
sche Möglichkeiten deutliche Zeit- und damit Kosten-
ersparnis bringen wird. 

Gemeindekoopera-
tion in Steyr-Land
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Arbeit schaffen. Wirtschaft ankurbeln.

Das Jahr 2011 ist für Ober-
österreich gut gelaufen. 
Mit 4,2 Prozent ist die Ar-
beitslosigkeit so niedrig 
wie in keinem anderen 
Bundesland. Auch das 
W i r t s c h a f t s w a c h s t u m 
liegt um 15 Prozent über 
dem Bundesdurchschnitt. 
Mit 600.000 unselbststän-
dig Beschäftigten hat Obe-

rösterreich den höchsten 
Beschäftigungsstand der 
Geschichte erreicht. Das 
Ziel für 2012: Oberöster-
reich bleibt der attrak-
tivste Wirtschaftsstand-
ort Österreichs und behält 
auch am Arbeitsmarkt die 
Führungsrolle. Wir werden 
auch 2012 um jeden Ar-
beitsplatz kämpfen.

Als Wirtschaft- und Exportbundesland 
Nummer 1 war Oberösterreich von der 
Wirtschaftskrise 2008 und 2009 zwar 
besonders stark betroffen, konnte aber 
rechtzeitig gegensteuern. Heute ist Obe-
rösterreich zurück auf der Überholspur 
und auch mehrfacher Staatsmeister: 
Beim regionalen Wirtschaftswachstum, 
bei der Beschäftigungsquote oder auch 
bei der Pro-Kopf-Verschuldung hat das 
Land im Österreich-Vergleich die Nase 
vorn.

Gerade das dynamische Wirtschafts-
wachstum und die dadurch entstehen-
den Arbeitsplätze bringen aber auch 
eine große Herausforderung: „Den Un-
ternehmen fehlen zunehmend die Fach-
kräfte, die sie benötigen“, betont Lan-
deshauptmann Dr. Josef Pühringer

Potential gibt es – auch am oberöster-
reichischen Arbeitsmarkt – derzeit 
noch genug, etwa im Bereich älterer 
Arbeitnehmer oder bei der Frauener-
werbsquote. Deshalb ist und bleibt die 
aktive Arbeitsmarktpolitik der zentrale 
Schwerpunkt der oö. Landespolitik.

Pakt für Arbeit und Qualifi zierung 
beschlossen

175 Mio. Euro für aktive 
Arbeitsmarktpolitik
Im Rahmen des „Pakts für Arbeit und Qualifi zierung“ 
stehen 175 Mio. Euro für aktive Arbeitsmarktpolitik 
zur Verfügung. 67.000 Menschen werden heuer von 
der aktiven Arbeitsmarktpolitik profi tieren.

Die Schwerpunkte des Paktes für Arbeit und 
Qualifi zierung: 
• Jugendliche und junge Erwachsene zu 
 Fachkräften weiterbilden
• Erwerbsquote von Frauen durch Beratung 
 und Aus- und Weiterbildung erhöhen
• Anteil der Geringqualifi zierten reduzieren
• Integration von Migranten in den oö. Arbeitsmarkt
• Integration von Beziehern der bedarfsorientierten  
 Mindestsicherung in den Arbeitsmarkt
• Beratung, Qualifi zierung und Beschäftigung 
 von Menschen mit Beeinträchtigungen

Auch 2012 will Oberösterreich das Land mit der niedrigsten 
Arbeitslosigkeit bleiben.

Gemeinsam mit Prof. Dr. Bernhard Felderer, 
Direktor des Institutes für Höhere Studien 
(IHS), und Dr. Rene Siegl, Geschäftsführer der 
Austrian Business Agency (ABA) diskutierten 
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer, OÖVP-
Landesgeschäftsführer LAbg. Mag. Michael 
Strugl und sein Stellvertreter Dr. Wolfgang 
Hattmannsdorfer die Herausforderungen für 
den Wirtschaftsstandort Oberösterreich.

Miteinander mehr erreichen.

Dynamisches 
Wirtschaftsland braucht 
mehr Fachkräfte

rösterreich den höchsten 
Beschäftigungsstand der 
Geschichte erreicht. Das 
Ziel für 2012: Oberöster-
reich bleibt der attrak-
tivste Wirtschaftsstand-
ort Österreichs und behält 
auch am Arbeitsmarkt die 
Führungsrolle. Wir werden 
auch 2012 um jeden Ar-
beitsplatz kämpfen.

OÖVP - Expertenforum

Inserate

Hauptplatz 22 
� 07258/7550

www.bad-hall.volksbank.at

 
 
 
 
 

 

Der 4S-Meisterbetrieb 
Unterrohrstraße 5  4532 Rohr im Kremstal 

Tel. 07258/7424 
 

NW Verkauf Opel u. Kia  Finanzierung  Versicherung 
Mietwagen   Karosserie und Lack Autoreparatur für alle Marken 

 

www.autohaus-schneider.at 

Mag. pharm. Günter Gökler
A-4540 Bad Hall,Hauptplatz 7
Telefon: 0 72 58 / 22 77
off ice@apotheke-badhal l.at

Ihr Partner in allen Gesundheitsfragen!

                                   Pühringer GmbH&CoKG | Kommunal- und Landtechnik 
AT-4523 Sierning  | Primitstraße 4 
Tel +43-7259-6000-0 | Fax DW -40
office@hydrac.com | www.hydrac.com

TECHNIK FÜR PROFIS

E I N E  M A R K E  D E R  V O L K S W A G E N G R U P P E

EnjoynEEring
Verbrauch: 3,4-5,9 l/100 km, 
Co2-Emission: 89-139 g/km.

Unverbindl., nicht kart. richtpreis inkl. noVA und MwSt. 

www.seat.at     www.clubseat.atFOllOw us ON:

Der neue 
SeAT IbIzA

Der HIT In DeSIgn unD QuAlITäT 
Ab € 10.990,–.

GEGENLEITNER & LANG GMBH 
4540 Bad Hall, Steyrer Straße 35, Tel. 07258/29323, www.gegenleitner-lang.at
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Bad Hall
Bünde

Nachdem der bisherige Obmann, Hubert Winklmair, im 
Dezember 2011 freiwillig alle seine Funktionen zurück-
legte, übernahm ich am 15.12.2011 gemeinsam mit mei-
nem Team - bestehend aus neuen und auch altbewährten 
Personen - die Funktion des Seniorenbundobmannes.
Erlauben Sie mir nun, einen kurzen Rückblick auf die bis-
her vergangene Zeit.
Da ich feststellen musste, dass viele unserer Mitglieder 
Probleme mit dem Hören haben, habe ich mich ent-
schlossen, eine mobile Lautsprecheranlage zu kaufen. 
Diese findet bei unseren Seniorennachmittagen, den 
Diavorträgen im Hotel Hallerhof und bei allen unseren 
Aktivitäten Verwendung. Natürlich steht unsere Anlage 
allen unseren Fraktionen zur Verfügung.
Ebenso haben wir versucht, die vom Organisationsre-
ferenten Herbert Pfanner hervorragend aufbereiteten 
Quartalsaussendungen sowie die Plakatankündigungen 
für unsere Veranstaltungen aufzulockern und damit inte-
ressanter und informativer zu gestalten. Wir werden uns 
bemühen, diesen informativen Weg auch in Zukunft fort-
zusetzen, um noch attraktiver zu werden.
Es freut mich besonders, dass es mir gelungen ist, für 
jedes unserer Mitglieder Armleuchtbänder zu besorgen. 
Diese tragen einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit im 
Straßenverkehr bei. Die Leuchtarmbänder wurden be-
reits gemeinsam mit der 2. Quartalsaussendung  von 
unseren Betreuern an unsere 
Mitglieder verteilt und werden 
hoffentlich oftmals verwendet.
Um allen unseren Mitgliedern 
und Freunden jederzeit die Mög-
lichkeit zu bieten, die neuesten 
(interessantesten) Informationen 
des Seniorenbundes Bad Hall 
abrufen zu können, habe ich 
eine eigene Homepage für den 
Seniorenbund Bad Hall gestal-
tet. Sie können diese Homepage 
unter - seniorenbund-badhall.
at- abrufen und dabei auch mit 
uns in Verbindung treten.
Als besondere Aktivitäten in die-
sen 100 Tagen möchte ich unse-
ren Nostalgie-Faschingsnach-
mittag vom 9. Februar mit über 
220 Besuchern mit wunderschö-

nen Masken und die hochinteressante Modeschau am 
21. März im Modehaus Kutsam - wo unsere Mitglieder 
die neueste Mode vorführten - anführen. Am 27. März 
brachte uns Mag. Hingerl die besonderen Kostbarkeiten 
unseres wunderschönen Heimatortes näher. 
Die nächsten wichtigen Termine sind unsere kostenlosen 
Sprechtage am 08.05. und am 03.07., bei denen Fach-
leute in wichtigen Pensionsfragen Auskunft erteilen. Am 
26.04. findet der Bezirksradwandertag im Raum Dietach 
- Kronsdorf und am 24.05. die Bezirksmeisterschaft im 
Kegeln statt. Genaueres über unser weiteres Programm 
finden Sie auf unserer Homepage, im Jahresprogramm 
oder in der Quartalsaussendung, erhältlich beim Ob-
mann und den Vorstandsmitgliedern, aber auch in den 
Schaukästen des Seniorenbundes und der ÖVP Bad 
Hall. Gemeinsam mit dem Computer Club Bad Hall wird 
ein EDV - Grundkurs für unsere Mitglieder organisiert, es 
ist dies bereits der 2. derartige Kurs.
Ganz besonders freut es mich, dass seit unserem Amts-
antritt bereits 8 neue Mitglieder unserer Gemeinschaft 
beigetreten sind. Natürlich hoffen wir, dass auch in Zu-
kunft viele neue Mitglieder zu uns stoßen werden. Ich 
darf Ihnen in meinem Namen und auch im Namen des 
neuen Führungsteams versprechen, dass wir auch in Zu-
kunft für unsere Gemeinschaft  - also für viele weitere 
100 Tage - tätig sein werden.
Genauere Informationen erhalten Sie bei den Sprechta-
gen, den Stammtischen (jeden Freitag ab 10.00 Uhr im 
Gasthaus Hametner) und persönlich bei Obmann Gerald 
R. Petschl (4540 Bad Hall, Franz Lehar Straße 8, 07258-
33243, obmann@seniorenbund-badhall.at) und allen 
Mitgliedern des Vorstandes. 

Gerald R. Petschl

100 Tage 
Senioren-
bundobmann

Erfolgreiches Jahr der JVP

Die JVP Bad Hall kann auf ein er-
folgreiches letztes Jahr zurück-
blicken. Neben den altbekannten 
Events, wie Maibaumaufstellen, 
dem Hallenfest Satisfaction oder der 
Fahrt in das Aquapulco, gab es letz-
tes Jahr auch einige neue Aktionen 
im JVP-Jahreskalender. So gab es 
einen Ausflug nach München oder 
die Fahrt zum Let‘s Dance Ball nach 
Linz. Auch am Weihnachtsmarkt 
in Bad Hall waren wir mit unserem 
neuem Verkaufswagen vertreten 
und mit einer Vereinsweihnachtsfei-
er wurde das Jahr beendet.
Auch heuer wird es wieder ein gro-
ßes Angebot an verschiedensten 
Aktionen von der JVP für die Jugend 
Bad Halls geben. Vom bereits tra-
ditionellen Maibaumaufstellen beim 
Bezirksseniorenwohnheim über ei-
nen Ausflug nach Prag, den Besuch 
eines Fußballländerspiels bis zu ei-
nem Bildungsseminar werden wir 
versuchen, den verschiedenen Inte-
ressen zu entsprechen.
Natürlich darf auch der Höhepunkt 
unsere Satisfaction nicht im Kalen-
der fehlen. Auch beim Bezirkscup 
der JVP-Steyr Land werden wir uns 
aktiv beteiligen und versuchen den 
Pokal nach Bad Hall zu holen. De-
tailliertere Informationen über unse-
re Aktivitäten  gibt es beim Obmann 
Georg Edlinger (06607663112, jvp-
badhall@gmx.at) oder bei den Mit-
gliedern der JVP. 
Wir möchten alle recht herzlich zu 
unseren Events einladen und freu-
en uns auf ein erlebnisreiches Jahr 
2012.

Bünde

Unsere Mostkost am 25. März 2012 war 
auch heuer wieder ein großartiger Erfolg. 
Wir danken allen fleißigen Helfern, die 
zum Gelingen dieser traditionellen Ver-
anstaltung beigetragen haben und allen 
unseren Gästen für ihren Besuch.

Unsere Sieger
Apfelmost
1. Renezeder Christoph, Brunnhuber
2. Rogl Franz, Oberpengerstorfer
3. Straßmaier Hubert, Furtmühle
Gästeklasse: Höllhuber Leopold, Gangl in Aigen
Mischlingsmost
1. Luhamer Hannes, Schlader
2. Hieselmayr Johann, Hieslmayr
3. Reindl Johann, Amtmayr
Gästeklasse: Landerl Florian, Handl
Birnenmost
1. Reindl Johann, Amtmayr
2. Straßmaier Hubert, Furtmühle
3. Reindl Michael, Sieglortner
Gästeklasse: Feldler Josef, Zwirn

Hoftafelübergabe
Im Rahmen unserer Mostkost wurden historisch informative 
Hoftafeln an 39 Besitzer bäuerlicher Anwesen übergeben. 
Frau Mag. Katharina Ulbrich sprach in ihrem sehr lebendi-
gen Vortrag „Kulturjuwel Vierkanter“ über die jahrhunderte-
lange bäuerliche Geschichte unseres Heimatortes.
Wir danken der Stadtgemeine Bad Hall und allen Sponso-
ren, die durch ihre großartige finanzielle Unterstützung die-
ses Projekt gefördert haben.

Zum Schmunzeln und zum Nachdenken
Es woll`n d`Politiker, de Niaten,
den Ferkelschutzkorb verbiaten,
so werd`n dann de kloan Sau dadruckt,
de oama Baun werd`n schier verruckt.
Im Parlament, in oana Dur,
geht`s ärger wia in Saustall zua,
was do ois frei rennt umanand,
da helfert nur da Kastenstand.
© Rudenkirtag 2012, D`Neukirchner Aufblattler-Rud

Bauernbundobmann 
Franz Reindl

Mostkost 2012

Sanieren kann sich rechnen. 
Mit einer s Energiesparfi nanzierung.
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Bad Hall
Informationen

WIR BEFÜLLEN GRATIS 
IHRE SANDKISTE

am Freitag, den 20. April 2012
Wir kommen zu Ihnen nach Hause und befüllen die Sandkiste für Ihre Kinder.

Wenn Sie möchten, dass wir Ihre Sandkiste be- oder auffüllen, dann melden Sie sich bitte 
bis 18. April 2012 bei Tina Pühringer (tina.puehringer@hydrac.com oder 0664-6123410) oder 

Gebhard Weixlbaumer (gebhard.weixlbaumer@gmx.at oder 0699-19671132).
Bitte geben Sie uns Ihren Namen, Adresse und Telefonnummer bekannt. 

Sofern die finanziellen Mittel aufge-
bracht werden können, ist eine Sa-
nierung der gesamten Lerchenstraße 
geplant. Ebenfalls erneuert werden 
müsste die Ortswasserleitung. Da-
rüber hinaus soll die Guntherstraße 
inklusive Gehsteig saniert werden.

Güterwege 
Im Jahr 2011 wurde der Güterweg Großmengersdorf von 
der Ortschaft Mengersdorf bis zur Einmündung Herndl 
saniert. Für heuer wurden seitens des Wegeerhaltungs-
verbandes punktuelle Sanierungsarbeiten, vor allem am 
Güterweg Grillmayr zugesagt.

In Gesprächen mit der zuständigen Straßenmeisterei 
wurde abgeklärt, ob dem Wunsch nach Errichtung einer 
Rechtsabbiegespur für die Guntherstraße, aus Richtung 
Großmengersdorf kommend, entsprochen werden kann. 
Laut Angabe des Straßenmeisters ist dies nicht möglich, 
da  die Sichten im Einmündungsbereich in die B122, in 
Richtung Steyr gesehen, nicht ausreichend sind.

Aufstellung von Werbetafeln 

Für das Aufstellen von Werbetafeln (A-Ständer), die von 
Vereinen zum Ankündigen von Veranstaltungen genutzt 
werden können, werden einheitliche, klare Regelungen 
ausgearbeitet. Für das Aufstellen sind folgende Standor-
te vorgesehen:
• Kirchenplatz  vor dem Geschäft Mayrhofer
• Hauptplatz im Bereich der Stromtankstelle
• Ehem. Priewassergrund, Wiesengrundstück an 
der Steyrer Straße/Brucknerstraße

Auf der L 561 – Bad Haller Straße wurden im Schnitt 
1237 Fahrzeuge pro Tag gemessen. Auf der B 122 (Vor-
alpen Straße) im Bereich der Hilgergrundzufahrt wurden 
10075 gemessen. 85 % der Fahrzeuge fuhren langsa-
mer als 79 km/h in Richtung Rohr und nicht mehr als 75 
km/h in Richtung Bad Hall. Ebenfalls auf der B 122, aber 
auf Höhe der Querungshilfe unterhalb der Energie-AG 
wurden 12137 pro Tag gemessen. Die Geschwindigkeit, 
welche von 85% der Fahrzeuge nicht überschritten wird, 
liegt mit 53 km/h über der Geschwindigkeitsbegrenzung. 
Aus diesem Grund wurde der neue Schutzweg unterhalb 
der Fahrschule mit spezieller rot-weiß-roter Markierung 
ausgestattet, nicht zuletzt weil es sich dabei um den 
Schulweg zur Containerschule handelt. 

Der Obmann des Straßenausschusses
Johann Reindl

Aus dem Straßen-
ausschuss
Straßenausbauprogramm

SANDKISTENAKTION DER ÖVP BAD HALL

Rechtsabbiegespur für die 
Guntherstraße

Verkehrsanalysen auf Bad Halls 
Straßen
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